
24 |Leser

In einemSatz
„DieFehlerder
Ampelregierungwerden
jetzt einfachaufdie
Bürger abgewälzt.“

Rolf Neumann ausMagdeburg
zumThema „Bundeshaushalt“
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Sieuns
RedaktionVolksstimme
Postfach4028, 39015Magdeburg
Tel.: (0391) 5999-0
Fax: (0391) 5999-400
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Wir freuenunsüber Ihre Leserbrie-
fe. BittegebenSie Ihren vollständi-
genNamen,Anschrift und – für
Nachfragen–Telefonnummeroder
E-Mail-Adresse anundvermerken
Sie, aufwelchenBeitrag inder
Volksstimmesich Ihr Leserbrief
bezieht. Je kürzer Ihre Zuschrift,
destohöherdieChancen fürden
Abdruck.EinRichtwert sind500bis
700Zeichen inkl. Leerzeichen (das
sindetwa20bis 30Druckzeilen).
DieRedaktionbehält sichdas
Recht auf sinnwahrendeKürzun-
gen vor. Leserbriefe könnenauch
auf volksstimme.de veröffentlicht
werden.

Sie erreichen die Leser-Anwältin:
Mittwochs, 17bis 18Uhr
Telefon (0391) 5999-307oder
leseranwaeltin@volksstimme.de

Finanziert von
Steuergeldern
Zu „Mit Indoor-Pool und Tennis-
platz“, Volksstimme vom
15. Dezember:
Abgeordnete des Außenamtes
vergnügen sich im Ausland in
einer energieintensiven, von
Steuergeldern finanzierten Im-
mobilie mit Indoor-Pool und
Tennisplatz, während die arbei-
tende Bevölkerung in ihren we-
niger komfortablen Wohnun-
gen die Heizung runterdreht.
Wie arrogant ist das denn?
Monika Piller, Staßfurt

Bei geringstem
Anschein
Zu „Vierjähriger mit Fleisch-
klopfer zu Todegequält“, Volks-
stimme vom 12. Dezember:
Durch diesen Artikel sollen alle
Menschen sensibilisiert wer-
den, bei geringstem Anschein
einer Kindeswohlgefährdung
Sofortinformationen an die zu-
ständigen Organe weiterzulei-
ten. Es ist doch unser aller Inte-
resse, dass unsere Kinder eine
schöne Kindheit erleben.
Lucie Rolle, Magdeburg
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Demenz verstehen und helfen

VONMEIKE SCHULZE-WÜHRL

KLÖTZE. „Wenn die Angehörigen
wüssten, dass es vielen so geht wie
ihnen, hätten sie nicht die Scham,
offen über das Thema zu spre-
chen“, ist Ninett Schneider über-
zeugt. Für die Geschäftsführerin
des Sozialcentrums Altmark
(SCA) in Klötze in der West-Alt-
mark rückt das Thema Demenz
bei den Menschen, die von Mit-
arbeitern der Einrichtung betreut
werden, immermehr in denFokus.
Schneider weiß, dass viele Ange-
hörige so langewiemöglich die Er-
krankung ihrer Partner, Eltern und
anderen Verwandten verheimli-
chen oder nicht wahrhaben wol-
len. Dabei wäre vieles leichter,
wenn dieses vielschichtige Thema
aus der Tabuzone geholt würde.

An die 200 zumeist Senioren
werden von den Mitarbeitern der
Sozialstation in ihrem Zuhause
betreut. Im Pflegeheim im be-
nachbarten Beetzendorf sind es
rund 60. „Mindestens zwei Drittel
davon sind von Demenz in unter-
schiedlichen Schweregraden be-
troffen“, verdeutlicht Ninett
Schneider. Sie kämen häufig in
einem späteren Stadium der De-
menz in die stationäre Pflege, oder,
wenn den Angehörigen die Kraft
ausgeht, sich zu Hause um sie zu
kümmern. „Bei fast allen geht das
mit dem unangenehmen Gefühl
einher, dass sie ihren Partner oder
ihreMutter, ihren Vater weggeben.
Sie haben ein schlechtes Gewis-

Mit Hilfe der Aktion „Volksstimme-Leser helfen“möchte das SozialcentrumAltmark
Angehörigencafés etablieren und Betroffenen ein Raumgeben, umKraft zu schöpfen.

sen. Sie gestehen sich selbst keine
Erholung zu und stehen unter
enormem Druck“, weiß Schneider
aus vielen Gesprächen.

VieleMenschen, derenAngehö-
rige in der Tagespflege betreut
werden, befänden sich in der glei-
chen Situation. Dabei sei der Frei-
raum, den die Tagespflege den An-
gehörigen biete, eine gute Gele-
genheit, neue Energie für den All-
tag zu schöpfen und sichmit ande-
ren Betroffenen auszutauschen –
zum Beispiel in Angehörigencafés.
Sie an den SCA-Standorten zu eta-
blieren, hat Ninett Schneider zu
ihrem Herzensprojekt erklärt.

Der Impuls dazu kam aus einer
Informationsveranstaltung für An-
gehörige zumThemaDemenz An-

fang dieses Jahres. „Ich möchte,
dass Menschen, deren Angehörige
von Demenz betroffen sind und
die zu Hause oder im Heim be-
treut werden, sich treffen können,
möchte ihnen gegenseitigen Aus-
tausch bieten und dass sie dann
auch mehr erfahren über die
Krankheit, was diese für den Be-
troffenen und auch für deren Fa-
milien bedeutet“, so Schneider.
Denn immer noch würden viele

nicht darüber sprechen. „Sie op-
fern sich auf, weil sie es verbergen
wollen, bis es irgendwann nicht
mehr geht. Wenn sie sich dann an
uns wenden, merken wir, wie auf-
gezehrt die Angehörigen sind.“ Da-
rum sei es wichtig, dass sie sich da-
rüber im Klaren seien, „was gut für
sie selbst ist, weil sie dann mit der
Gesamtsituation besser umgehen
können“. Dabei sei es wichtig, dass
die Partner oder Kinder lernen,

SiebenengagierteProjekte imBlick

Die Volksstimme und der Paritä-
tische Sachsen-Anhalt unterstüt-
zen in diesem Jahr Projekte, die
sich für Lebensqualität von Men-
schen in Pflegesituationen und
Angehörige einsetzen.

Wenn auch Sie mithelfen wollen,
können Sie einen Überweisungs-
trägermit dem imKastengenann-
ten Spendenkonto ausfüllen und
von Ihrer Bank überweisen lassen.
Wenn Sie mit einer Veröffentli-
chung Ihres Namens und Ihrer
Spende einverstanden sind, tra-
gen Sie bitte zusätzlich „JA“ in den
Verwendungszweck ein. So kön-
nen Sie in der Volksstimme ver-
merkt werden.

Wollen Sie gezielt eines der Pro-
jekte unterstützen, geben Sie dies
bitte ebenfalls im Verwendungs-
zweck an. VS

Pflege fürs Leben

Volksstimme
Leser

Eine Aktionmit

Für die Überweisung:
Der PARITÄTISCHE Sachsen-Anhalt
Spendenkonto
IBAN:DE53370205000007418805
Bank für Sozialwirtschaft
BIC: BFSWDE33XXX
Kennwort: Leser helfen 2023
Spendenkonto
online
https://secure.spenden-
bank.de/form/3441

helfen„Pflege gelingt
besser, wenn
Angehörigemit
einbezogen
werden können.“
Ninett Schneider,
Geschäftsführerin des SCA

mit der Erkrankung ihrer Angehö-
rigen umzugehen. Denn auch
wenn sich die Persönlichkeit eines
Demenzkranken verändere, sei er
noch der Mensch, zu dem sie eine
feste Bindung haben.

„Das Erkennen der Krankheit
und die Akzeptanz ist für alle ein
schmerzhafter Prozess, den wir
mit dem Angehörigencafé beglei-
ten möchten.“ Dabei brauche es
„viel Raum für Fragen und Ver-
ständnis von anderen, die sich in
einer ähnlichen Situation befin-
den“. Das nötige Fachwissen solle
von Referenten vermittelt werden,
die über Demenz oder Palliativ-
medizin informieren. Wenn aus
den Treffen mit Hilfe von Ehren-
amtlichen Eigeninitiativen für bei-
spielsweise Tierparkbesuche und
Ausflüge entstünden, „wäre das
wunderbar“.

Dies alles könne helfen, wieder
mit mehr Kraft im Alltag die Pfle-
gesituationen zu meistern oder öf-
ter und länger im Pflegeheim mit
Vater, Mutter oder dem Partner
mehr Zeit zu verbringen. Aufge-
klärte Angehörige seien zudem für
die Pflegekräfte in den Einrichtun-
gen eine Entlastung. „Pflege ge-
lingt besser, wenndieAngehörigen
mit einbezogen werden können,
ohne dass sie dabei zerbrechen“, so
Schneider.

Damit die Angehörigencafés
und deren fachliche Begleitung für
die Betroffenen kostenlos sein kön-
nen, ist das SCA auf Spenden an-
gewiesen. Dabei kann also jeder
helfen.

Horoskop
Widder 21.3. - 20.4.
Auch unbeliebte Arbeiten war-
ten darauf, erledigt zu werden. 
Nutzen Sie den Vormittag, um 
einiges aufzuarbeiten, das 
macht den Kopf frei.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie neigen heute zu vorschnel-
len Entscheidungen und Unge-
duld. Aufgepasst, es besteht 
die Gefahr, den Boden unter 
den Füßen zu verlieren!

Stier 21.4. - 20.5.
Erst dadurch, dass Sie Ihre Vor-
urteile ausblenden und jeman-
dem offen begegnen, ist die 
Chance auf eine Freundschaft-
sentwicklung möglich.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ihr Werben verspricht nun, 
Erfolg zu haben. Richten Sie 
Ihre volle Aufmerksamkeit 
auf einen Vorschlag, den man 
Ihnen heute unterbreitet.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Auf die Gesundheit achten und 
Stress vermeiden! In der Liebe 
empfiehlt sich Entgegenkom-
men, wenn Gewitterstimmung 
vermieden werden soll.

Schütze 23.11. - 21.12.
Sie könnten in der Lage sein, Ihr 
Wissen direkt zu Ihrem Vorteil 
einzusetzen. Sie sollten nicht 
nur kurzzeitige Verbesserungen 
erzielen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Hüten Sie sich vor unüber-
legten Äußerungen. Die Dinge 
sind nicht immer so, wie sie 
scheinen. Sie könnten mit Ihrer 
Meinung falschliegen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Experimentierfreude bringt 
Sie jetzt eher ans Ziel als analy-
tische Überlegungen. Vertrauen 
Sie zur Abwechslung einmal 
Ihrem Bauchgefühl.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie haben gerade richtig viel 
Energie. Nutzen Sie diese 
grandiose Phase und setzen 
Sie Ihre schon lang geplanten 
Vorhaben in die Tat um.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Die heutige Tagestendenz ist 
eindeutig gut und sie verbes-
sert sich noch bis zum Abend. 
Heute könnten Sie Ihre Ideen in 
die Tat umsetzen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Setzen Sie Ihre Ideen in Taten 
um. Diese verdienen unbedingt 
mehr Aufmerksamkeit und brin-
gen Sie auch ein gutes Stück 
näher an Ihr Ziel.

Fische 20.2. - 20.3.
Sie packen wieder energisch 
zu. Aus diesem Grund haben 
Sie wohl auch die Nase vorn. 
Häuslichen Differenzen gehen 
Sie lieber aus dem Weg.

Die Etablierung von Angehörigencafés an den Standorten des Sozialcentrums Altmark hat Ninett Schneider zu ihrem Her-
zensprojekt erklärt. FOTO: MEIKE SCHULZE-WÜHRL
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Die Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich 
jede Zahl nur einmal in jeder Zeile, in jeder Spalte und 
in jedem kleinen Neuner-Quadrat befindet. 
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der vorherigen Ausgabe

1=U, 2=N, 3=R, 4=A, 5=T, 6=M, 
7=D, 8=I, 9=B, 10=S, 11=O, 
12=H, 13=L, 14=C, 15=P, 16=F, 
17=E, 18=K
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